
 
 

 
 
 
 
 
 
Phuket’s West Küste: 
 
Ko Pu: 
 
Bewertung: *** 
Tiefe: 6 bis 19 Meter 
Fahrzeit per Boot: 10 min. 
 
Beschrieb:  
Diese kleine Insel befindet sich gleich gegenüber von Kata Beach und kann rundherum betaucht 
werden. Die Tiefen sind variabel und gute Korallen finden sich um steinige Hügel und grossen 
Felsen. Ritzen und Spalten zwischen den Felsen bilden einen natürlichen Wohnraum für Fische 
wie Schnapper, Süsslippen und Korallenbarsche. Auch bestehen hier gute Chancen Schwärme 
von Makrelen, kleinen Thun Fischen und Barrakudas zu sehen. Regelmässig werden hier auch 
kleinere, territoriale Riffhaie, die normalerweise etwas Abstand halten, gesehen.  
 
 
Karon Rock: 
 
Bewertung: **** 
Tiefe: 9 bis 20 Meter 
Fahrzeit per Boot: 15 mins 
 
Beschrieb:
Dieser Tauchplatz, von dem man an der Oberfläche nichts sieht, ist gleich ums Eck von Kata 
Beach, gegenüber liegend von Karon Beach. Grosse Granit Felsen, einzelne Korallenblöcke, 
Fässerschwämme, Fächer-, Peitschen- und Drahtkorallen sind hier auf einem flachen Sandboden 
verstreut. Schwärme von Schnappern und kleineren pelagischen Fischen sind hier zu Hause. 
Kleine Blaupunkt Rochen, Schildkröten, Sepien und eine Vielzahl an Skorpionfischen zusammen 
mit Kreaturen wie dem echten Steinfisch und auch Geisterfetzenfische können zwischen den 
Felsen gesehen werden. 
 
 
Kata Noi: 
 
Bewertung: **** 
Tiefe: 6 bis 24 Meter 
Fahrzeit per Boot: 15 min 
 
Beschrieb: 
Kata Noi ist eine kleine Wand. Dieser steile Abhang beginnt in der Mitte von Kata Beach und geht 
bis ganz ans Ende der Bucht. Das flache Riffdach ist auf einer Tiefe von etwa 5 m. und schön mit 
Schwämmen und einer guten Vielfalt an Hartkorallen bewachsen. Das Riffleben hier beinhaltet 
Schmetterlings-, Kaiser-, Doktor-, Drückerfische und Schnapper. Entlang des kurzen „Drop 
off“ finden sich grosse Korallenstöcke und Überhänge, die perfekte Verstecke für kleine Barsche 
und eine Vielfalt an Muränen bietet. Um die Spitze herum und mit zunehmender Tiefe finden sich, 
mit Weichkorallen bewachsenen Granit Felsen, wo Thun Fische und Makrelen gierig kleinere 
Riffbewohner jagen. 
 
 



Ko Waeo:  
 
Bewertung: *** 
Tiefe: 3 bis 24 Meter 
Fahrzeit per Boot: 20 min 
 
Beschrieb:
Diese, am Laguna Beach Resort vorgelagerte kleine Insel, hat 3 verschiedene Tauchplaetze. 
Diese bieten sehr abwechslungsreiche Korallen: Tisch-, Leder- Gehirnkorallen, nur um ein paar 
aufzuzaehlen. Viele Stellen sind mit Anemonen und Clownfischen besiedelt. Oft trifft man auf 
Barsche und Tintenfische und den ansaessigen Barrakuda Schwarm.   
 
 
„Tin Lizzy“ Wrack: 
 
Bewertung: **** 
Tiefe: 12 bis 16 Meter 
Fahrzeit per Boot: 10 min 
 
Beschrieb:
Dieses alte Zinn-Minen Wrack ist nur 10 Minuten Fahrt mit dem “Longtailboot” vom Laguna 
Strand entfernt. Entdecke an diesem Platz eine Fuelle von Fischen und interessanten Lebewesen. 
Rotfeuerfische, Muraenen, Skorpionsfische, Nacktschnecken, Stachelrochen und sogar seltene 
Steinfische bevoelkern diesen Tauchplatz.  
 
 
Südliche Tauchplätze: 
 
Racha Yai Insel: 
 
Bewertung: *** zu **** 
Tiefe: 5 bis 30 Meter 
Fahrzeit per Boot: 1 std. 
 
Beschrieb: 
Die klaren, stillen Gewässer um Racha Yai sind umgeben von Saum-, Gesteins- und 
hauptsächlich Hartkorallen Riffen, die flach in den sandigen Meeresboden auslaufen. Die Nähe 
an Phuket, die leichten Bedingungen und Vielfalt an Tauchplätzen machen diese Insel zu einem 
der Favoriten für Tagesausflüge. Strömungen können zum teil recht stark sein aber es geht hier 
„immer mit“ und nicht dagegen. Das Riffleben ist grossartig, mit einer Vielzahl an Muränen, 
Trompetenfischen und juvenilen Kofferfischen, schwärme kleiner Gelbschwanz Barrakudas, 
verschiedene Schnapper und Füsiliere. Seltenere Kreaturen wie Schaukelfisch, Krötenfisch, See 
Motten und Seenadeln können hier auch gefunden werden. Riesendrücker sorgen für die 
„extra“ Unterhaltung. 
 
 
Racha Noi Insel: 
 
Bewertung: *** bis ***** 
Tiefe: 5 bis 30+ Meter 
Fahrzeit per Boot: 1 ½ bis 2 std. 
 
Beschrieb: 
Im Vergleich zu Racha Yai, ist Racha Noi unbewohnt. Die Gewässer sind klar und tief, mit mehr 
oder weniger starken Strömungen. Wunderschöne Unterwasser Formationen mit Saumriffen und 
Granit Felsen, die mit Schwämmen, Hart- und Weichkorallen überkrustet sind. Überhänge und 
Felsritzen bieten ein zu Hause für alle Arten von Riffbewohnern. Ein guter Platz um grössere 
Fische wie Barrakudas, Makrelen, Manta Rochen und Leoparden Haie zu beobachten. Im 



flacheren Wasser werden oft Tintenfische und Sepien gesehen und auch farbenprächtige 
Nacktschnecken und Flachwürmer, die auf den steilen Felsabhängen herumkriechen. 
 
 
 
Östliche Tauchplätze:  
 
Shark point (Hin Musang): 
 
Bewertung: ***** 
Tiefe: 5 bis 28 Meter 
Fahrzeit per Boot: 1 ½ std. 
 
Beschrieb: 
Dies ist bestimmt einer der beliebtesten und vielfältigsten  Tauchplätze. Diese Ansammlung von 
drei Felsspitzen und mehreren verstreuten Felsblöcken, bietet unzählige Gelegenheiten für 
Unterwasser Fotografen. Eines der reichsten Ökosysteme der ganzen Region ist hier zu 
bewundern, dank des unglaublichen Hülle und Fülle and Hart-, Weich-, Peitschen-, Draht-, 
Fächerkorallen und Schwämmen. Nebst der grossen Vielfalt an kleineren Kreaturen wie 
Seepferdchen, Seenadeln, Skorpionfischen und Nacktschnecken findet man hier auch etliches an 
Fischschwärmen wie Grossmaul Makrelen, versch. Barrakudas, Thunfisch und Bonitos. Der 
Name dieses Platzes kommt von regelmässigen Begegnungen mit Leoparden Haien.  
 
 
Anemone Reef (Hin Jom Naam): 
 
Bewertung: ***** 
Tiefe: 5 bis 26 Meter 
Fahrzeit per Boot: 1 ½ std. 
 
Beschrieb: 
Eine kleine Felsnadel, die auf einem ziemlich flachen, sandigen Meeresboden sitzt und komplett 
mit Annemonen überwachsen ist, die ein hervorragendes zu Hause für kleine Porzellan Krebse, 
Garnelen und unzählige Annemonen Fische bieten. Die Fülle an Annemonen und das nahrhafte 
Wasser wirken als Magnet für die konstante Parade  an Rifffischen die nach Essen und Schutz 
suchen. Enorme Schwärme von Schnappern und Makrelen, zusammen mit grösseren 
Thunfischen, mit ein wenig Glück auch Wahoos und auch Leoparden Haie können hier gesehen 
werden. Strömungen variieren von leicht bis ziemlich stark.  
 
 
„King Cruiser“ Wrack: 
 
Bewertung: **** 
Tiefe: 12 bis 32 Meter 
Fahrzeit per Boot: 1 ½ std. 
 
Beschrieb: 
Im Mai 1997 ist diese Passagierfähre auf ihrem Weg nach Phi Phi gesunken als sie übers 
Annemonen Riff gefahren ist… Jetzt sitzt dieses grosse Wrack auf einem Sandboden auf 32 
Meter Tiefe. Die Bedingungen hier verlangen ein gutes Mass an Tauchkenntnissen um hier zu 
tauchen. Stärkere Strömungen sind nicht selten  und die Sicht kann auch stark beeinträchtigt sein. 
Dank der Nähe an das benachbarte Annemonen Riff und Shark Point wuchs das Leben hier sehr 
schnell und wimmelt Heute mit Fisch. Grössere Freiwasser Fische, Schildkröten, kleine Bambus 
Haie, Nacktschnecken und Tonnen von Skorpionfischen finden sich hier zusammen. Das Wrack 
ist ein sehr beliebter Platz. 
 
 
 
 



Ko Dok Mai:  
 
Bewertung: **** 
Tiefe: 5 bis 28 Meter 
Fahrzeit per Boot: 1 std. 
 
Beschrieb: 
Ein einzelner Kalkstein Fels ist was die Thais die „Blumen Insel“ nennen, mit steilen Klippen die 
ins Wasser fallen und unter Wasser als Wand, mit kleinen Höhlen und unzähligen Ritzen und 
Spalten die zum erkunden einladen, weiterführen. Die Wand dieser Unterwasser Klippen ist mit 
wirbellosem Leben wie Weich- und Fächerkorallen, Zick-Zack-Austern und Kolonien von anderen 
Doppelklappen-Tieren und Schwämmen überkrustet. Unerwartete Begegnungen mit Grossfisch 
sind nicht ungewöhnlich. Schnapper, Füsiliere, Strassenkehrer, Stachelrochen, Bambus Haie und 
Muränen sind einige der Bewohner an diesem Platz. Nacktschneckenliebhaber kommen hier voll 
auf ihre kosten. 
 
       
 
PHI PHI ISLANDS (KRABI) 
 
 
Ko Bida Nai and Ko Bida Nok: 
 
Bewertung: ***** 
Tiefe: 5 bis 30 Meter 
Fahrzeit per Boot: 2 ½ bis 3 std. 
 
Beschrieb:  
Diese zwei Kalkstein Inselchen bieten mehrere Tauch Landschaften, von Wänden über 
Felsnadeln, Saumriffen und einzelnen Riff Abschnitten, die auf sandigem Boden verstreut sind, 
der wiederum in losen Pilzkorallen Kolonien bedeckt ist. Beide Felsen können rundherum 
betaucht werden, was diesen Platz sehr variabel macht. Schildkröten, gebänderte Seeschlangen 
und Leoparden Haie sind nicht ungewöhnlich. Speziell am südlichen Ende beider Plätze sind die 
Fischschwärme am besten, mit versch. Arten von Barrakudas und Makrelen, grosse Schwärme 
Vita Schnappern und Orientale Bonitos, Regenbogen Renner und Fledermausfische. Kleinere 
Kreaturen wie Seenadeln, Seepferdchen, Geisterfetzenfische und Nacktschnecken können hier 
auch gefunden werden. 
  
 
Maya Bay: 
 
Bewertung: **** 
Tiefe: 5 bis 20 Meter 
Fahrzeit per Boot: 2 ½ bis 3 std. 
 
Beschrieb: 
Die Wände und Höhlen, Felsnadeln und Riffflecken am nördlichen Ende dieser Bucht bieten eine 
sehr abwechslungsreiche Topografie. Felsspalten und –Ritzen entlang der Wand sind reich mit 
Zick-Zack-Austern und Fächerkorallen bewachsen. Federsterne in einer grossen Farbmenge, 
krallen sich an Peitschenkorallen fest und bieten perfekte Verstecke für kleine Garnelen und 
Cling Fische. Gegen Ende des Nachmittags sind die pelagischen Fische am Jagen und 
verschlingen alles was ihnen in die Quere kommt. Schildkröten und Leopardenhaie sind auch hier 
nicht ungewöhnlich und auch Liebhaber der kleineren Kreaturen kommen hier auf ihre kosten. 


